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Beschlussvorlage 

Beschlussvorlage-Nr.:   SR/425/2023/1  
 

zur Sitzung beraten:  
 
 

Stadtrat  Entscheidung  21.03.2024  öffentlich  

 
 
 
Gegenstand der Vorlage:   Besetzung des Stadtwahlausschusses für die 

Kommunalwahl am 09.06.2024 
 

Gesetzliche Grundlage:    § 28 Abs. 2 Nr. 2 SächsGemO i. V. m. § 9 KomWG 
 

 

Vorlage wurde erarbeitet von:  Hauptamt,  

 
 

Vorlage wurde beraten mit: Bürgermeister 
Ältestenrat am 01.12.2023 

 
Welche Beschlüsse des Stadtrates 
wurden dazu bereits gefasst: SR-36/2023/7.3Ö 
 
Welche Beschlüsse des Stadtrates 
sind aufzuheben:   keine 
 
 
 
I. Beschlussvorschlag 
1. Der Stadtrat der Stadt Olbernhau wählt folgende Mitglieder des Stadtwahlausschusses aufgrund einer 

möglichen Befangenheit nach § 20 SächsGemO ab: 
 
 für die SPD-Fraktion:  Frau Ursula Tanneberger als Stellvertreterin 
 
 für die FDP-Fraktion  Frau Jutta Endtmann als Beisitzer 
   Frau Uta Oestreich als Stellvertreterin 
 
2. Der Stadtrat der Stadt Olbernhau wählt folgende Mitglieder in den Stadtwahlausschuss: 
 

für die SPD-Fraktion:    Frau Magda Preißler als Stellvertreterin 
 
 
 
II. Begründung 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Kommunalwahl ist die Bildung eines Stadtwahlausschusses 
zwingend erforderlich, da diesem die Leitung der Wahl und die Feststellung der Wahlergebnisse obliegen. 
 
Nach § 9 des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (KomWG) besteht der 
Stadtwahlausschuss aus dem Vorsitzenden und zwei bis sechs Beisitzern. Den Vorsitzenden und dessen 
Stellvertreter sowie die Beisitzer und Stellvertreter der Beisitzer wählt der Stadtrat aus den 
Wahlberechtigten und Stadtbediensteten. Bei der Wahl der Beisitzer und Stellvertreter sollen nach 
Möglichkeit die in der Stadt vertretenen Parteien und Wählervereinigungen angemessen berücksichtigt 
werden. 
 
In der 36. Sitzung des Stadtrates der Stadt Olbernhau am 13.12.2023 wurde der Stadtwahlausschuss per 
Beschluss (SR-36/2023/7.3Ö) gebildet und Mitglieder entsprechend gewählt.  



 

«voname»   2 

 
Nach Auffassung des Sächsischen Städte- und Gemeindetages und der Rechtsaufsichtsbehörde dürfen 
bei Mitgliedern des Stadtwahlausschusses keine Befangenheitstatbestände nach § 20 Abs. 1 SächsGemO 
vorliegen. Anderenfalls dürfen die Mitglieder weder beratend und noch entscheidend im Stadtwahl-
ausschuss mitwirken. 
 
Aus diesem Grund sollen Mitglieder mit möglichen Befangenheitstatbeständen abgewählt und für die SPD-
Fraktion Frau Magda Preißler (Neuer Weg 2 09526 Olbernhau) als stellvertretende Beisitzerin neu in das 
Gremium gewählt werden.  
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